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Bausatz LED-Cube 3x3x3, V1.0
Best.-Nr. 810 232

Auf unserer Website www.pollin.de steht für Sie immer die aktuellste Version der Anleitung zum 
Download zur Verfügung.

Stand 27.03.2025,awe

Sicherheitshinweise:

• Diese Bedienungsanleitung ist Bestandteil des Produktes. Sie enthält wichtige Hinweise zur In-

betriebnahme und Bedienung! Achten Sie hierauf, auch wenn Sie das Produkt an Dritte weiter-

geben! Bewahren Sie deshalb diese Bedienungsanleitung zum Nachlesen auf!

• Benutzen Sie den LED-Cube 3x3x3 nicht weiter, wenn dieser beschädigt ist.

• Schließen Sie auf keinen Fall 230 V~ Netzspannung an. Es besteht Lebensgefahr!

• Beim Umgang mit Produkten, die mit elektrischer Spannung in Berührung kommen, müssen die gültigen  

VDE-Vorschriften beachtet werden.

• In Schulen, Ausbildungseinrichtungen, Hobby- und Selbsthilfewerkstätten ist das Betreiben durch geschul-

tes Personal verantwortlich zu überwachen.

• In gewerblichen Einrichtungen sind die Unfallverhütungsvorschriften des Verbandes der gewerblichen Be-

rufsgenossenschaften für elektrische Anlagen und Betriebsmittel zu beachten.

• Das Produkt darf nicht fallen gelassen oder starkem mechanischen Druck ausgesetzt werden, da es durch die 

Auswirkungen beschädigt werden kann.

• Das Gerät muss vor Feuchtigkeit, Spritzwasser und Hitzeeinwirkung geschützt werden.

• Betreiben Sie das Gerät nicht in einer Umgebung, in welcher brennbare Gase, Dämpfe oder Staub sind.

• Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Personen (einschließlich Kinder) mit eingeschränkten physi-

schen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder mangels Erfahrung und/oder mangels Wissen benutzt 

zu werden, es sei denn, sie werden durch eine für ihre Sicherheit zuständige Person beaufsichtigt oder er-

hielten von ihr Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist.

• Entfernen Sie keine Aufkleber vom Produkt. Diese können wichtige sicherheitsrelevante Hinweise enthalten.

• Das Produkt ist kein Spielzeug! Halten Sie das Gerät von Kindern fern.

Bedienungsanleitung

Schwierigkeitsgrad:

für Profis

Altersempfehlung:

ab 12 Jahren

(Nur unter Aufsicht eines Erwachsenen)
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Bestimmungsgemäße Verwendung:

Der Bausatz LED-CUBE ist als Lötübung für Fortgeschrittene und als Dekorationsbausatz entwi-
ckelt worden.
Eine andere Verwendung als angegeben ist nicht zulässig! Änderungen können zur Beschädigung 
dieses Produktes führen, darüber hinaus ist dies mit Gefahren, wie z.B. Kurzschluss, Brand, elekt-
rischem Schlag etc. verbunden. Für alle Personen und Sachschäden, die aus nicht bestimmungs-
gemäßer Verwendung entstehen, ist nicht der Hersteller, sondern der Betreiber verantwortlich.

Bitte  beachten  Sie, dass Bedien- und/oder Anschlusfehler außerhalb unseres Einflussbereiches 
liegen. Verständlicherweise können wir für Schäden, die daraus entstehen, keinerlei Haftung über-
nehmen.

Stück Bauteil Wert/Bezeichnung

2 R1,R14 10 kΩ
9 R2...R10 100 Ω
3 R11...R13 1 kΩ
1 R15 0 Ω
1 C1 10 µF

1 IC1 Spannungsregler 7805

1 IC2 IC-Fassung

1 IC2 ATtiny 2313

1 S1 Eingabetaster

3 T1...T3 BC337

27 LED1...LED27 LED 5mm

1 J1 Batterieclip

1 Brückendraht

1 Litze

1 Platine 

Stückliste Bestückungsplan

Platinenansicht (ohne LEDs)

Stückliste, Draufsicht und Bestückungsplan:
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Montage der Bauelemente:
Bevor Sie mit der eigentlichen Montage beginnen, prüfen Sie zuerst, ob alle Bauteile im Lieferum-
fang enthalten sind. Nach der Überprüfung der Stückliste beginnen Sie zunächst mit der Montage 
der Bauteile, welche die niedrigsten Baufomen besitzen. Demzufoge sollte mit den Widerständen 
begonnen werden. Danach fahren Sie mit der Integrieten Schaltung (IC) bzw. IC-Sockel, dem Tas-
ter, den Transistoren und dem Elektrolyt-Kondensator (Elko) fort.  Zuletzt wird der Batterieclip an-
gelötet und die LEDs montiert.

Widerstände R1...R15:
Um mit der Montage der Widerstände beginnen zu können, muss zunächst ermittelt werden, wel-
chen Wert jeder einzelne Widerstand besitzt, um ihn anschließend an der richtigen Stelle auf der 
Platine platzieren zu können. Zur Ermittlung des Widerstandswertes kann der auf dem Widerstand 
aufgedruckte Farbcode dienen (siehe Tabelle) oder der Wert des Widerstandes mit Hilfe eines Multi-
meters messtechnisch bestimmt werden.

Bezeichnung Wert Ring 1 Ring 2 Ring 3 Ring 4

R1, R14 10 kΩ braun schwarz orange gold

R2...R10 100 Ω braun schwarz braun gold

R11...R13 1 kΩ braun schwarz rot gold

R15 0 Ω schwarz

Nach der Ermittlung des Widerstandswertes sollten die Anschlussdrähte des Widerstandes ent-
sprechend dem Lochabstand rechtwinklig abgebogen und in die vorgesehenen Bohrungen auf 
der Platine (siehe Bestückungsplan) gesteckt werden. Damit die Widerstände beim Umdrehen der 
Platine nicht herausfallen können, biegen Sie die Anschlussdrähte leicht auseinander und verlöten 
diese an den Lötpunkten auf der Rückseite der Platine. Schneiden Sie anschließend die überste-
henden Drähte ab.

Taster S1:
Beim Anlöten des Tasters ist darauf zu achten, dass der Taster bündig auf der Platine aufliegt.

1120

1 10

IC2:
Der IC wird in den IC-Sockel eingesteckt, dabei ist 
unbedingt darauf zu achten, dass die Einkerbung 
am IC mit der Einkerbung von IC-Sockel und 
Bestückungsaufdruck übereinstimmt. Vor dem 
Einstecken in den Sockel müssen die IC-Beinchen 
noch auf den richtigen Abstand gebogen werden!

Einkerbung am Sockel
IC-Sockel (IC2):
Bei der Montage des IC-Sockels ist unbedingt darauf zu achten, dass 
die Einkerbung bzw. Abschrägung am Sockel mit dem Bestückungs-
druck der Platine übereinstimmt.
Die äußersten Pins des Sockels können zur leichteren Fixierung im 
eingesteckten Zustand leicht umgebogen werden.
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Elektrolyt-Kondensator (Elko) C1:
Beim Elektrolyt-Kondensator ist der Wert auf dem Bauteil aufgedruckt. Bei den hier verwendeten 
Elektrolyt-Kondensator ist unbedingt auf dessen Polung zu achten! Je nach Hersteller besitzen 
Elektrolyt-Kondensatoren unterschiedliche Kennzeichnungen ihrer Polarität. Einige Hersteller 
kennzeichnen den Pluspol mit „+“, andere dagegen den Minuspol entsprechend mit „-“. Bitte ach-
ten Sie darauf, dass die Polarität des Elektrolyt-Kondensators mit der Angabe der Polarität des 
Bestückungsplans übereinstimmt. Ebenso wie bei den zuvor montierten Bauteilen sollten die An-
schlussdrähte auf der Unterseite der Platine leicht nach außen gebogen werden, damit die Bau-
teile beim Umdrehen der Platine und dem anschließenden Verlöten nicht herausfallen können. 
Die überstehenden Drahtenden der Bauteile sollten wie gewohnt nach dem Verlöten der Bauteile 
entfernt werden. 

Batterieclip:
Stecken Sie das Drahtende der schwarzen Leitung des Batterieclips an den Minuspol (-) und das 
Drahtende der roten Leitung an den Pluspol (+) der Platine (Aufdruck J1). Verlöten Sie nun die 
Drahtenden an der Unterseite der Platine.

Achtung: 
Schließen Sie die Blockbatterie erst an, wenn die Platine fertig aufgebaut ist!!

Transistoren T1...T3:
Transistoren verfügen über 3 Anschlüsse: Basis, Emitter und Kollektor. Beim Einbau des Transistors 
ist besonders auf die richtige Belegung seiner Anschlüsse zu achten, da das Bauteil ansonsten 
beschädigt wird.
Die Halbkreis-Form des Transistors muss so ausgerichtet sein, wie das entsprechende Symbol des 
Bestückungsplans. Kürzen Sie nach dem Verlöten der Transistoren die Anschlussdrähte auf eine 
angemessene Länge.

Spannungsregler IC1 :
Dieser wird wegen seiner Bauform wie ein Transistor eingebaut.
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Leuchtdioden (LEDs):
Bei der Bestückung der Leuchtdioden ist ebenfalls auf die Polung zu achten. 
Sie verfügen über eine Anode (Pluspol) und eine Kathode (Minuspol), wobei der 
längere Anschlussdraht den Pluspol und der kürzere Anschlussdraht den Mi-
nuspol darstellt. Biegen Sie die Anschlussdrähte der LEDs nach den folgenden 
Abbildungen.

+ -

Sie sehen hier 6 verschiedene Biegeformen, sowie die jeweils 
benötigten Stückzahlen davon, dargestellt.

Alle Angaben sind in mm (Millimeter)! 
Achten Sie beim Biegen auf die richtigePolarität der LEDs!
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Bei der ersten Ebene werden die LEDs mit Biegeform 1, 2 und 3 verwendet. Löten Sie den Brü-
ckendraht und die Litze wie auf dem Foto abgebildet an (Litze an Z1).

Bei der zweiten Ebene werden die LEDs mit Biegeform 4, 5 und 6 verwendet. Löten Sie den Brü-
ckendraht und die Litze wie auf dem Foto abgebildet an (Litze an Z2).

Aufbau des Würfels:

1. Ebene

2. Ebene

LED2

LED2

LED2

LED2

LED3 LED3

LED2

Brückendraht

Litze

LED2

LED1

LED6

LED6

LED6

LED4

LED6

LED5

LED5

Brückendraht

LED6

LED6

Litze
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Bei der dritten Ebene werden die LEDs mit Biegeform 4, 5 und 6 verwendet. Löten Sie den Brücken-
draht und die Litze wie auf dem Foto abgebildet an (Litze an Z3).

Inbetriebnahme:

• Um den LED-CUBE in Betrieb zu nehmen, muss eine 9 V- Blockbatterie an den Batterieclip 
angeschlossen werden.

• Der LED-CUBE beginnt mit der ersten Musterfolge.

• Um die Musterfolgen zu wechseln, drücken Sie kurz den Eingabetaster.

• Der Bausatz LED-CUBE kann sieben verschiedene Musterfolgen abspielen.

3. Ebene

LED5

Brückendraht

LED6 LED6

LED6

LED4       

LED6

LED5

LED6

LED6

Litze

Technische Daten:

• Betriebsspannung:  9 V DC
• Stromaufnahme:  max. 40 mA
• Maße (LxBxH):   64 x 51 x 59 mm
• Gewicht:   33 gr
• Schutzklasse:    III

Passendes Zubehör:

• Ersatz-Prozessor mit Würfel-Software für Bausatz LED-Cube                                                     
Best.Nr. 5G-810 249

• 9V Blockbatterie / Akku nach Ihrer Wahl
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Diese Bedienungsanleitung ist eine Publikation von Pollin Electronic GmbH, 
Max-Pollin-Straße 1, 85104 Pförring. Alle Rechte einschließlich Übersetzung 
vorbehalten. Nachdruck, auch auszugsweise, verboten. Diese Bedienungs-
anleitung entspricht dem technischen Stand bei Drucklegung. Änderung in 
Technik und Ausstattung vorbehalten.

©Copyright 2025 by Pollin Electronic GmbH
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Entsorgung:
Elektro- und Elektronikgeräte, die unter das Gesetz “ElektroG“ fallen, sind mit nebenstehender Kennzeichnung 
versehen und dürfen nicht mehr über Restmüll entsorgt, sondern können kostenlos bei den kommunalen Sam-
melstellen z.B. Wertstoffhöfen abgegeben werden. Sie können darüber hinaus Elektro-Altgeräte (unabhängig 
vom Kauf eines neuen Geräts bei Pollin Electronic), die in keiner Abmessung länger als 25 cm sind, bei der DHL 
zum Rückversand aufgeben. Hierfür stellen wir Ihnen kostenfrei unter altgeraete.entsorgung@pollin.de oder 
telefonisch unter + 49 (0) 8403 920 945 ein Rücksendeetikett zur Verfügung. Das Altgerät schicken Sie bitte 

an folgende Adresse: Elektro-Altgeräte, Pollin Electronic GmbH, Service Center, Max-Pollin-Str. 1, 85104 
Pförring. Bitte achten Sie auf eine ordnungsgemäße Verpackung des Altgeräts insbesondere bei Lampen 
(z.B. Gasentladungslampen), so dass ein Zerbrechen möglichst vermieden wird und eine mechanische 
Verdichtung oder Bruch ausgeschlossen werden kann. Die Annahme von Altgeräten darf abgelehnt wer-
den, wenn aufgrund einer Verunreinigung eine Gefahr für die Gesundheit und Sicherheit von Menschen 
besteht. Wir sind gesetzlich zur unentgeltlichen Rücknahme von Altgeräten verpflichtet. 

Dabei muss das Neugerät im Wesentlichen funktionsgleich mit dem Altgerät sein. Die Rücknahmepflicht mit einer 
kostenlosen Abholung besteht für folgende Kategorien:
• Wärmeüberträger (z.B. Klimageräte, Kühlschränke usw.)
• Bildschirme, Monitore und Geräte, die Bildschirme mit einer Oberfläche von mehr als 100cm² enthalten (z.B. 

Fernseher, PC-Monitore usw.)
• Geräte bei denen mindestens einer der äußeren Abmessungen mehr als 50 Zentimeter beträgt, sozusagen 

Großgeräte (z.B. Scooter, Werkzeuge usw.) 

Sie können im Bestellvorgang auf den Fax-Bestellsteinen, den Bestellkarten und in unserem Webshop fol-
gende Checkbox „Ja, ich beabsichtige bei/nach Auslieferung des neuen Elektro-/Elektronikgerätes ein Alt-
gerät zurückzugeben, das im Wesentlichen funktionsgleich ist.“ auswählen. Wir kümmern uns dann um 
die Abwicklung und kostenlosen Abholung des Altgeräts. Altbatterien und Akkumulatoren, die nicht vom 
Altgerät umschlossen sind, sind vor der Abgabe an der Sammelstelle bzw. Rückversand von diesem zu 
trennen. Für die Löschung personenbezogener Daten haben Sie eigenverantwortlich Sorge zu tragen.  
Selbstverständlich unterstützt auch Pollin Electronic als verantwortungsbewusster Hersteller diesen Umwelt-
gedanken. Wir kennzeichnen alle von uns als Hersteller in Umlauf gebrachten Elektro- und Elektronikgeräte mit 
der Elektronik-Registrierungsnummer WEEE-Reg.-Nr. DE 56564606.

Als Endverbraucher sind Sie gesetzlich (Batterien-Verordnung) zur Rückgabe gebrauchter Batterien und Akkus 
verpflichtet. Schadstoffhaltige Batterien/ Akkus sind mit nebenstehender Kennzeichnung versehen. Eine Ent-

sorgung über den Hausmüll ist verboten.
Verbrauchte Batterien/ Akkus können kostenlos bei den kommunalen Sammelstellen z.B. Wertstoff-
höfen oder überall dort abgegeben werden, wo Batterien/ Akkus verkauft werden! Schadstoffhaltige 
Batterien und Akkus sind mit der durchgekreuzten Mülltonne gekennzeichnet, unter der das chemische 
Symbol des beinhalteten Schwermetalles steht (Cd für Cadmium, Hg für Quecksilber und Pb für Blei).

Symbolerklärung:

Das Symbol mit dem Ausrufezeichen im Dreieck weist auf wichtige Hinweise in dieser 
Bedienungsanleitung hin, die unbedingt zu beachten sind. Des weiteren wenn Gefahr 
für Ihre Gesundheit besteht, z.B. durch elektrischen Schlag.

!


